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GENNAIO

13-352, beata Veronica - GIOVEDI, 13/1

10.30 Uhr Direktor Jandl: 1) Lebertran? Noch nicht gekommen, aber
angemeldet. 2) Siebenhundert Hemden sind von Caritas Freiburg gekommen.
3) Studenten, nun schreiben die einzelnen an den Heiligen Vater, auch die
Asta, die die Hetze im Lager Allach. Auch die Ungarn, nicht <trennen> von
Caritas. 4) Weißthanner, die Organisation ist verfehlt. Die Executive, Jandl
ist selbständig, der Erste Vorsitzende kann nicht <ausgeben / entheben>. Als
zweiter Vorsitzender Stadtpfarrer Huber.

Stadtpfarrer Eglseer, Sankt Ursula, für den Studiosus theologiae [Lat.
„Theologiestudenten“] Heinz Höhn. Er empfiehlt ihn sehr. „Natürlich auf
Probe“. Von Irschl abgelehnt.
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